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Tafelbild 1

 – Zusammenbruch des Ostblocks
 – Eiserner Vorhang fällt
 – Demokratisierung in weiteren Teilen Europas
 – Ende des Wettrüstens, Abrüstung
 – weitgehender Frieden in Europa
 – Beitritt osteuropäischer Staaten zur NATO und EU
 – relativer Wohlstand und politische Stabilität in neuen Staaten

Revolution in Osteuropa

 – gescheiterte (Arbeiter-)Aufstände 
in sowjetischen Satellitenstaaten

 – Gründung der polnischen 
Solidarność

 – Druck und Solidarität der 
 westlichen Öffentlichkeit

 – KSZE-Prozess legitimiert und stärkt 
Opposition

= bedingen und verstärken 
sich gegenseitig

 – überalterte Staatsführungen 
 können anstehende Probleme 
nicht lösen

 – UdSSR ist mit dem Rüstungs-
wettlauf ökonomisch überfordert

 – sozialistische Staaten können 
 materielle Versorgungsprobleme 
nicht überzeugend lösen

 

Tafelbild 2

weltweite Folgen:
 – Ende des Kalten Kriegs
 – Abrüstung
 – Satellitenstaaten im westlichen Ostblock erleben demokratischen 

Umbruch, schließen sich EU und NATO an
 – Wiedervereinigung Deutschlands
 – allerdings: viele GUS-Staaten noch undemokratisch
 – Fortdauer von Nationalitätenkonfl ikten in ehemaliger UdSSR

Zusammenbruch
der UdSSR

 – Aufrüstung und Rüstungswettlauf 
mit dem Westen

 – Afghanistankrieg seit 1979
(bis 1989)

 – bis 1985 Herrschaft einer 
„Gerontokratie“

 – ökonomische Stagnation
 – Versorgungsprobleme in der 

UdSSR
 – Wirtschaftskrise

 – Gorbatschows Perestroika und 
Glasnost verändern nicht die 
 materiellen Verhältnisse in der 
UdSSR

 – August 1991: Putsch sowjetischer 
Generäle scheitert

 – Aufl ösung der UdSSR
 – Verbot der KPdSU

 – Nationalitätenkonfl ikte in der 
UdSSR, in baltischen Staaten, 
im Kaukasus


